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Neuenbürg , Donnerstag den 1. Marx 1877.
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u e n b ü r g.

vie keier«Irs Kelii!il8-ke8te8

findet am

vienutax äen 6. äs. Ms.
in herkömmlicher Weise Statt.

DER GOGGEHLLELUG
beginnt Vormittags 10 Ubr » nd versammeln sich die Theilnehmer an dem gemeinschaftlichen Kirchgang
zuvor auf dem Rathhause dahier.

Das M -Ejstn
wird im Gasibof zum um I Uhr gebalt , n.

Der Unterzeichnete erlaubt sich die Einwohner vo » Stadt und Land zu zahlreicher Betbeiliguug an der
Fner mit dem Bemerken ergebenst einzuladen , daß die Anmeldungen zum Fest -Essen im Gasthof bald ge¬
macht weiden wollen . Obcramlmann

Reg . Rach G a u p p.

^ . < - — HX ^

Amtliches.

M e ir e ii b n r g.
Die auf Montag - en 8 . März anberanmte

Amtsversammümg
findet vorerst n i eh t Statt.

Neuenbürg.
Am
S a m st a g, den 3 . März d. I .,

Nachm . 2 Uhr,
findet eine

Sitzung des Amtsvcrsammlungsausschuffes
dahier Statt.

Den 27 . Febr . 1877.
Kgl . Oberamt.

Gaup p.

Neuenbürg.

An die OrtSMßeljer.
Die Berichte über Veränderungen im

Bestand der Steuer Objekte pro l . März
1876/77 sind binnen 14 Tagen einzusenden.

Wo keine Veränderungen vorgekommen,
sind Fehl Anzeigen zu erstatleu.

Den 26 . Febr . 1877.
Kgl . Oberamt.

G a u p p.

Neuenbürg.

Maimtnmchung.
Die Holzhändler Fr . Pleiffer und

Cb . ZeItmann in Dobel  beabsichti¬
gen , ihre , in Enzthaier von 1876 Nro.
80 näher beschriebene , neu z» erbauende
L bensäg 'nnble anstatt 20 M . lang nun¬
mehr 30 M . lang zu enickten . Es soll
nämlich ans der westlichen Seite ein
auf Grundmauern ruhender 5 M . langer

K . Oberamt.
<8 a n p p.

Anbau als Verlängerung des Langholz-
Ganges , und auf der östlichen S - ite ein
aus Freipsosten ruhender L M . langer An¬
bau , enldallend ein Bureau und ein Sä-
gerzimmer , angebracht werden.

Wer hiegegen glaubt Einwendungen erhe¬
ben zu solle »,hal solche binnen 14 Tagen , vom
Tage der Ausgabe dieses Blattes an gerech¬
net , bei der nnlerzeichueien Slelle vorzu-
bringen , widrigenfalls sie in dem Verfahren
nicht mehr bcriiäsichngt werden könnten.

Beschreibungen , Zeichnungen und Pläne
können während jener Frist auf der Ober¬
amtskanzlei eiliges,Heu werde ».

Den 26 . Febr . 1877.
K. Oberamt.

G a u p p.
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Neuenbürg.

An die Nrtsvorftthtt.
Tiejrlven werden angewieien , den Rech

nern öffentlicher Verwaltunae », welche
Staalsschnlvuerschreibungen des 4 ' /» pro:
zentigen Anlehens von Ißk7 b, sihe», die
Bekaiinlmachung der Staatsschuld niab-
lungskasse vom 12. d. M. und den Er ah
des K F -minzminist rinms vom 16. d. M.
in Beir . ff der Ansaabe »eii. r Couponsbo
gen (Staats -Anzeiger Nr . 43 ) zur N -ch
achtuna zu eröffnen.

Den 27 . Febr . 1877.
K. Oberamt.

G a u p p.

Neuenbürg.

Krtanntwichnng.
In GnuakcheU des tz 13 oer Statuten

der Badaimenkasse in Wtldbad wird das
Eraebniß der Rechnuna dieser Kasse pro
1876 hiemit bekannt gemacht.

Es b. lragrn

I. die Einnahmen:
Kassenvarrath vom Jahre

1875 3421 . 98
Sammlungen des Jahres 1876 „ 4442 . 70.
Außerordentliche Gaoen „ 520 —

Zusammen 83v4 . 6r>
II . die Ausgaben:

Gaben an 255 Bad Gäste in
der S ' adt und 99 K-nder

der Herrnhilfe
Gaben an Orrsarme von

Wildbad
Aufwand ans die Armenbib-

lioihek
Verwaltungs -Kosten

»iL3617 . 30.

^ 779 . 30.

. 90 . -

.. 397 . 66.
4884 . 26.

Hienach Remanet : »(L 3500 . 42.
Den 27 . Febr . 1877.

Kgl . Oberamt.
G a u v p.

Neuenburg.

werden daraiis uuiii :eniaui arinacht , daß
die Sporteln  n >d S p o r t e l u r k u n
den  pro ult . Februar d. I . eiuzusenden
sind.

Den 1. März 1877.
Kgl . Oberamt.

G a u p p.

Vorladung

M Kchuldenliqui-ation.
In der Gaiujache des Georg

E a a ck e,  jr ., Kiuimanns in Neu¬
enbürg  w :ro die Schuloeuliquidalio»
am

Dienstag den 8 . Mai 1877
Voriniilags 9 Uhr

aus dem Natlihause in Neuenbürg  vor»
genommeu werden , wozu die Gläubiger
hierdurch vorgeladen werden , um ent¬
weder in Person , oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder auch , wenn voraus¬
sichtlich kein Anstand obwaltet , durch
schriftliche Recesst ihre Forderungen und
Vorzugsrechte geltend zu machen und die
Beweismittel dafür , soweit ihnen solche zu
Gebar stehen, vorzulegen.

Diejenigen Gläubiger , welche weder
in der Tagsabrt , noch vor ders . l-
ben ihre Forderungen und Vorzugs¬
rechte anmelden , sind mit denselben, krall
Gesetzes von der Masse ausgeschlossen.
Auch haben solche Gläubiger , welche durch
unterlassene Voilegung ihrer Beweismittel,
eine weitere Verhandlung verursachen , die
Kosten derselben zu trage ».

Die bei der Tagsahrt nicht erschei¬
nenden Gläubiger sind an die von den
erschienenen Gläubigern gesüßten Beschlüsse
bezüglich der Erhebung von Einwendungen
gegen den Güterpfleaer oder Gantanwalt,
der Wahl und Bevollmächtigung des Gläu-

iger -Ausschusses , der Verwaltung und
Veräußerung der Masse und der etwaigen
Aklivprozesse gebunden . Auch werden sie bei
Borg - und Nachlaßvergleichen als der Mehr¬
heit der Gläubiger ihrer Kategorie bei-
Irctend angenommen.

Neuenbürg den 19. Febr . 1876.
König !. Oberamtsgericht.

R ö in e r.

Revier L i e b e n z e l I.

Bmichch-Dttkaus.
Mittwoch  de » 7. Marz,

Vorm . 9 Ubr.
im Löwen zu Unterreichenbach aus den
Staatswaldunaen Tannberg , Maile , Löhnek
und Gefall:

6 Rm . buchene Scheiter ». Prügel,
3 „ Nadelholz -Scheiter,

53 „ dlo. Prüael,
308 „ No. Abtullbolz.

Aichelberg.
Gerichisbeiirks Calw.

likMschafts-Nrrl!»»s.
In der Ga >.oache des alt Johann

G e o r aN  e u t t ch l e r , Nehmüllers kommt
die Lieuenschafl nämlich:

Markung Aichelberg:
Gebäude.

Die Halste an:
P . N . I a . 4 A 62 M . eine Scheuer

mit Hoiraum im K eiuenzthal Brand-
vers. Anschlag 686 66

Anschlag 700
Die Hälfte an:

P . N. 1 f. 1 A. 14 M . einer O-Imüble
und Hanireibe mit Zuaebör allda.
Brandvrrs . Änich'aa 1,570 vkL,

Anschlag 1,500 -/L
Die Hälfte a » :

P . N . 1 d . 4» M . F äche einer abge-
biochenen Wasch und Backhülle allda,

Ansch.ag 10
Dis Hälfte an:

P . N . lg . 7 A. 53 M . eine Säamühle
mit Hoiraum und Zugchör allda.
Brandvers . Anschl g 3 950

Anschlag 4000 ^
Wald.

P . N . 191 . 15 A 21 M . Nadelholzge¬
büsch im Somnurl -erg.

Anschlag 40
Markung Neu weiter.

Wiesen.
P . N . 68 . 1 H. 48 A. 53 M . Wiese im

Klein -Enzthal,
Anschlag 4,300

im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf.

Die Verkaufsverhandlungen finden statt:
a auf dem Rathhause in Neuwei-
ler:

Dienstag den 2ü März d. Z .,
Barm . 10 Uhr,

b . aus dem Nathhauie in Aichel¬
berg:

Dienstag den 2ü . März d. I .,
Nachm. 2 Uhr.

Auswärtige K.iussUebyaber haben sich
mit Vermögenszeugiusseu iu verf -hen.

Calw,'  den 28 . Febr . 1877.
Kgl . Amisnoturial Teinach.

M ul 1er.

Aichelberg.
Gerichlsbezirks Calw.

kitgknsihasts-Vttkaus.
In der Gauiiache des jung Johann

Georg Rentlchler  von Nehmühle
kommt die Liegenschafl und zwar:

Markung Aichelberg.
Gebäude.

Die Hälfte an:
P . Nr . 2 . 6 A. 23 M . einem zweistöcki¬

gen Wohnhaus m4 Sebeuer , Keller-
Haus und Hosraum im Klein Cnzlhal.
Brandt , m . Auswlag 12,700

Anschlag 12,500
Die Hälfte an:

P . N. I f. l A. 14 M . einer Oel-
müble und Haiiire >de mit Zugehör
yllda . Brandvers . Anschlag 1,570 ^ .

Anschlag 1,500 »fL
Die Hälfte an:

P . N . 1 g. 7 A. 53 M . einer Sägmühle
mit Hoiraum und Zugehör allda.
Brandvers . Anschlag 3,950 »kL,

Anschlag 4000
Güter.

P . Nr . 93 . 1 H . 3 A. 39 M . Wiese im
Schloßberg,

Anschlag 1,000
P . N . 130 . 1 H 40 A. 46 M Wech¬

selfeld, Geinnseaart n und Nadelwald
tn der Somiiirrhalden,

Anschlag 1,300
P . N . 131 . 132 133 . 1. H . 81 A.

55 Wirse im Klein Einthal,
Anschlag 4,000 »iL

P . N . 129 . 38 A 8 M . Nadelwald in
der Somm . rhaldcn,

Anichchg 100
P . N. 192 . 2 H. 9 ' A. 42 M. Nadel¬

wald im Burghard,
Anschlag 2,400 ^

P . N. 90 . I H . 29 A. 88 M . Wald
mit Ruinen au - dem Schloßberg,

Anschlag 900 ^
Markung Nenweiler.

P . N . 67 . 46 A. 83 M . Wiese im Klein-
Enzthal,

Anschlag 1,000
im öffentlichen Aufstreich zum Verkaufe.

Die Verkaufsurrhaiidlttilgrn finden statt:
a . ans dem Ralhuanse in Neuwei-
l er:

Dienstag den 20 . März d . I .,
Vorm Ist Uhr,

b . auf dem Ralhüause in Aichel¬
berg:

Dienstag den 20 . März d. A,
Nachm. 2 Uhr.



Auswärtige Käufer baden sich mit Ver-
mögenszeugniffen zu versehen.

Calw , de » 28 . F bl . 1877.
Kgl . An !ts ^o:ariut Teinach.

Müller.

Kekanntmachung.
Zur Wlederiiist »nc letzuiig der unt -rn

Sägmühle in GtößeUhal haben wir fol¬
gende Arbeiten im Submissionswege zu
vergeben:

angeschlagen zu
1) die Herstellung eines Canales

aus Cemeuiröhren 1420
2 ) Maurer Arbeiten 75 <̂lL
3 ) Zimmer -Arbeiten 258 viL
4 ) die Lieferung einer gusseiser¬

nen Zahnstange mit Trieb
zum Sägerwagen ISO ^

Ueberuahmslnstige Unternehmer lad . »
wir ein , bezügliche Angebote in Plazenten
des Voranschlages ausgedrnckt bis längstens
Montag den S . März d. I,

Mittags 12 Uhr,
mit entsprechender Ausschnit versehen , ver¬
schlossen und portofrei bei diesseitiger Stelle
abzugeben.

Ebendaselbst liegen Plan , Voranscklag
und Bedingungen zur Einsich , nähme ans.

Pforzheim,  den 26 . Febr . 1877.
Stadibau - Amt

Sch m i d l e.

Bieselsberg.
GericbtSbezirk Neuenbürg.

jchrilWnlmf.
Aus d>r Veclasseuschaft des Johann

Michael Holzäpfel,  Bürgers und Fa
drikarbeiters in Bieselsberg koiumen am

Montag den 5 . März >877
von Morgens ' /,9 Ubr an

in der Wohnung des Michael Holzäpfel
nachstehende Fahrniß - Gegenstände geg . n
daare Bezahlung im öffentlichen Ausstreich
zum Verkauf und zwar:

Einige Gebetbücher , Mannskleider
jeder Art , Bettgewand , Schreinwerk
verschiedener Art , Faß - und Band-
geicbirr , allgemeiner Hausratb , l
Taschenuhr mit Keile , ca . 16 Limii
Haber , ca . 20 Simri Kartoffeln,
ca . 10 Cir . Heu und etwas Stroh,
I Kuli.

Alle bitjei '.iaen Gegenstände , welche am
8 . März nicht zum Verkauf gebrächt werden
können , kommen am

Dienstag den 6 . März 1877
von Morgens 9 Uhr an

wiederholt zum Verkauf , wobei - zu gleicher
Zeit sämmlliche

GkbiiudeL Atgknschasltu
im öffent ichen Anislie ch ve >tau >l werden:

1 zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer
. an bau oben im Torf an der

Orlsstraße,
69 mM . Gemüsegarten

22 Ar 33 lDM . Banmgarten,
15 Ar 94 kHM . Bau - und Mähfeld,
47 Ar 28 ^ M . dio.
16 Ar 12 IHM . Baufeld,
31 Ar 52 mM . dto . in Hansäcker.

Es werdtii die HH . Ortevarsteher der
«ächstgelegenen Ortschaften : Unterlengen¬

hardt , Oberlengenhardt , Schwarzenberg und
Kapfenbaidl ersuckn , vorstehendes i » ihr : n
Gemeinden öffentlich bekannt zu machen und
die Bekaiilmachiiilgsgebühren hieher zu er¬
heben.

Hien , find Kaussliebhaber , auswärtige
mit Vrriiiögenszeilgnisse » versehen , einge-
lade » .

Den 24 . Febr . 1877.
Wailenaericht.

Tagesordnung für die Gerichtssitzung
vom 2 . März 1877.

Vormittags 9 Uhr.
Rechtssachen zwischen
I ) Christian Horcher , Wagner von Con¬

weiler , Kl . » na Christian Müller , Bauer
von Obentiebelsbuch , Bekl . Restfordcrung
bctr.

2 > Jakob F ' ied . Nofer , Bauer von
Oberniebetsbach , Kl . und Barbara Uebelhör
Willwe von da , Bekl , Darlehenssorderung
detr.

3 ) Wilhelm Burqbard , Sieinhauer von
Dobel , Kl . iinv Friedrich Seyfried , Maurer
und Gen . von Calmbach . Bekl . Convenlio-

l Privliliillchrichttn.

W i l d b a d.

Katholischer Gottesdienst
Sonntag den 4 . März , Vormittags

9 ' /» Uhr.

In eine technische Weberei werden

tüchtige Weliersamilien
gesucht und denselben eine dauerhafte Exi¬
stenz zugtsicherk . Ein guter Arbeiter verdient
SS " S « in zwölf Arbeits-
lagen . Adr . sse zu erfragen in der Expe-
d lion d. Blattes.- - ——

Calmbach.

Jakob Fr. Lipps, Jpscr
empfieblt sich hiesigem und auswärtigem
Publikum in der

Derschindctung
mit Tät - rschind . l» , von denen er großen
Vorratd besitzt, nebst dauerhaftem Anstrich
unter Garantie iür Solidität bei billigen

»alstraie beir.
4 ) Andreas Söbnle , Schmid von Grä-

senhausen . Kl . und Goil ' ried Frank , Bauer
von da , Bekl . Forderung für Arbeit bell.

Vormittags 10 Uhr.
5 ) Christian Erhard , Maurer von Bie¬

selsberg , Kl . und Matheus Bauer , Wirlh
von Schwarzenberg , Bekl . Ardeiislohnsor-
derung belr.

6 ) Christian Prob , Gyvser von Calm¬
bach und Gen . wegen Beleidigung.

Vormittags II Uhr.
7 ) G und L. Stein . Branntweinbren¬

nerei in Offenbnrg , Kl . und Job . Sebast.
Burgbord , Bauer in Enaelsbrand , Bett.
Kailsichiliingsiorderung belr.

8 ) Wilhelm Notdwang . Bijouleri «s» bri
kant in Pforzheim , Kl . und Gottlied Hauier,
Presfir . von Olurniebelsbach , Bett . Dar-
lehensiorderuna betr.

9 ) MarieB -rgervonBopsingen . Klqrin.
und Fa " »y Hild , Ebefrau des Restaurateurs
Cachmon Hilb von Wildbad , Schadener
satziord ru »a betr.

10 ) W 'chelm Gutekunst , Generalagent
in Karlsruhe , Kl . und Julius Gräßle,
Restaurateur in H -rrenalb , Bekl . Erfüllung
eines Kaufsv -rirags belr.

I I ) Kail Bozenhard , Maurer in Wild
dad , Kl . und Jakob Eitel , Hol,Hauer von
da , Bekl . Miteigeiilhum Mir.

12 ) Orlsarmeiinerbaiid P ' orzheim , Kl.
und Fiiidrich Eck r >, Sleinbri chbcfitztr in
Hirrenald , Bekl . Ersatz geleisteter Alim - iue
heir.

Kandwirthschastliches.
Am nächsten

Sonntag den 4 . ds . Mts.
Nachm . 2 Uhr

findet eine landwirthschastüche

Ausschuß-Sitzung
im Gasthaus zur LL » hier statt.

Neuenbürg,  1 . März 1877.
Der Secr . d. laudw . Ber.

L a n d e l.

Preiien.
Auch emvfieblt er sich in

Ipscrarbkiten
aller Art , namentlich auch im Anstrich von
Zimmern und Möbeln in Holzsarben aller
Art.

Neuenbürg.
Aechtrr Nordhauser

Frnchtbrarnitwein
per . Llier 40 «Z ist wieder zu haben bk

Bierbrauer Hsslgt. - - :- - i. .^>. »
L a n a e n b r a n d.

2llllll Mark
können bei der b' eiig n Gemeindepfleg « ge¬
gen gesetzliche Sicherheit ausgeliehe « werden.

Gemcindepflegrr

Fischer.
N e u e n d ü r g.

Acchk halbwollen Garn
in bester Queli -al empfiehlt

L . Lustnauer beim Hirsch.

'Neuenbürg.
Ein in meinem Verkaufslokal stehen

gebliebener

kann in Empfang genommen werden.
Carl Wagner , Metzger.

Conweiler.
Ein -m neuen

Einspänner-Wagen
setzt dem Verlaufe aus

Schmidmeister Bäuerle.

Das neue würltemb.

8pm§d- L i,ieäerduck,
wie und alle andern
Schulbücher vorrälhig bei

Need.

lMerdüvder u. JuMäsodritteo w
l ^ usisabl bei lad Need.



Feldrenn ach.

Kricgtr-Vcmn
des

*Fcldrcnngchrr Kirchspiels.
Am Sonntag den 4 . März 1877,

Nachmittags 1 Ubr,
findet im Gastbbaus zum in
Dennach  eine

l Vertreter des äff. Ministeriums geae» den also niedriger als voriges Jabr um 1,23
Falscher eine Kesäuguißstrase von 6 Mona - Proz . bei der Glanzrinde , 0 .05 Proz . bei
len und die Untersagung der bürgerliche » der Naitelriude und 1,25 P >oz. bei der
Ehrenrechte auf die Dauer von 1 Jabr . Grobrinde.
Das Gericht er 'annte auf 2 Monaie Ge
sängnijz und 300 Geldbuße . Die V -r-

Tübingen,
Morgen der 8tuä.

26 . Febr . Als heule
tlreol . List die An-

1 Monat Geiänoirß ein. (S . M .)
Frankfurt,  24 . Febr . Das durch

den Fronkiurier Hoi gegebene Beispiel,
B o u g i e s und Service  abzuschaffen,
bal bei vielen biesigeu Hvielbcsitz.ru Nach

statt . Sämmiliche Mitglieder , wie auch abmung gesunden . Bis aus den Russische»
die Herren Ebrenmitalieder sind höfischstl Hos und Englischen Hos, sowie den röaii

leunidung brachte d, in Beschuldigten daneben ^ chjäge am schwarzen Breite las , wurde er

und zu pünktlichem Erscheinen eingctaden.
Len 28 . Febr . 1877.

Vorstand:
Biichcrt.

Kronik.

Deutschland.

Köln,  22 . Febr . Die ' er Tage hat
einer jener im Dunkel schaffenden Ebreu-
niänner , welche die schö>>e Baechusgabe,
den Wein , mit allerlei flüssigen und festen
Substanzen „ auibtsseru " und dem termgen
Heideukinde zum Boitbeil ihr . r eigenen
Taschen heimlich die Wassertaufe angedei
Heu, taffen, vor dem hi sige» Zuchkpo-
kize l g erichte  den verdienten Lohn ge
funden . Zum marirend . n Beispiel iür alle
Ginmiicher und die so - st in vorg -dachier
Weile Unrecht thun , sei der Fall hier nnt-
gelhestu - '-Em in ui .serer Stadl wohnender
W e i ü h ä n 'd l e r aus Ostpreußen
b -iie einem hiesigen Restaurateur 6 Faß
Wein »geliefert , der aber von den Gasten
so jämmerlich befunden wurde , daß sie ihn
nicht trinken mochten. D . r betrogene Wirth
führte - . deM l̂b bei dem Händler Klage,
der suchte sich damit aus der Sache zu
ziehe», daß er angab , sein Küier müsse
den .Wein gemacht  haben . Der Küfer,
ein rechtlicher Mann , welcher w-iß, daß
nur ..'eHr. achter Trunk gesunden Leib und
frohe » ,Muth schaffen kann , war über
die Auslastung des Händlers in so hobem
Maße - en<«* ftet, daß er diesen wegen Ver¬
leumdung gerichtlich belanuie : sobami eruob
auch dgs öffentliche Ministerium gegen den
Händler ''Klage wegen Betrugs . Diesen
anlanghud , .ergab die gerichtliche Verbund
lung , kaß der dem Restaurateur gelieferte
Wein (6 Ohm ) aus 2 Ohm W . sser, Wein
aus verschiedenen Fasfirn , 8 Flascbeii Spr l
und 6 Flaschen Glycerin zusammeugimaui ' chi
worden war . Der Küfer Halle im Auf
tiage des Händlers fortwährend imK -ü-r
wi ! Sprit und Glycerin alfirlei Mijchun - s-
kuiiustuctchenausführen müsteu. Die 'er hatte
dabei benierkt, das also hergerichieie Gebiäu
s--, irir Maiwein -Dowlen b-slimmt. D . ii
Nolheu hatte der Küfer aus eitel Wasfir,
Sprn , Farbe , Tannin und Glycerin fubrr
ziren müssen. Auf die prächtige Eulschut
digung des Beschuldigten , daß er seinen
Wem , wohl mit etlichen iikusnahmeii , wie
Figura zeigt, nach Moskau schicke und deß-
huto den Sprit zusetze- bemerkte der Prä¬
sident, er dürfe auch die Russen nicht vcr
giile ». Im Hinblick auf die Gem . inae-
säbr ' iMeit des Vergehens beontroule oer

ichen Kaiser haben alle diese Sleuer abge¬
schafft. (F . J -)

In Florenz starb vor Kurzen , F r e i-
herr v. Schweizer,  der letzte badische
Geiaudte vor dem Kriege in Paris . Der
V -.rstorbene darf in so fern eine politische
Person genount werden , ols er es war,
der am 21 . Juli 1870 die brutal --, durck
den Louschef im Departement des Aus¬
wärtigen zu Paris , Mous . de Ring , üb -r-
brachte Drohung enlgegeiiuehmen mußte,
Frankreich werde das badische Land ver¬
wüsten und nicht einmal die Frauen schone».

Württemberg.
Vermöge Höchster Entschließung vom

7. Februar d. I . haben Seine König-
i i che M a j e st ä t die erledigte Helfers-
stelle Ebingen , Dekanats Balingen , dem
Prarrverweser Kart Ne st len in Engels-
brand , Dekanats Neuenbürg gnädigst über¬
trugen.

Aalen,  26 . Febr . In der verflosse¬
nen Nackt, wurde ein M o r d a u t a l I
auf die Tochter des Gastmil lhs Z ll r in
Wasseralfingen ausgeführt . Dee Atlenth äter
muß sich schon gestern Abend in das Haus
des genannten Gastgebers eingesch.ichen
haben und verbarg sich unter dem Bett
der Tochter des Hauses . Um Mitternacht
suhlte .Letztere, daß ihr ein Strick um den
Hals geschlungen wurde . Nasch griff sie
mit der Hand nach dem Stricke , sprang
auf , ries um Hilfe und suchte zugleich den
Angreuenden zu bezwingen ; dieser wußte
sich jedoch lvszumachen und entfloh durchs
Fenster . Der Strolch hatte sich für diesen
möglichen Fall schon dadurch vorbereitet,
daß er vor seintM Aiuwiff einen Hainen
Kleider zum Fenster hiiiansaewon 'en halte.
Aus di-se Weise war es ibm möglich, ein »
Sprung vom zweiten Stock aus zu wage»
und dadurch zu eiiltomwen . Ware es ibm
aelniigeii , tue Tochter des Hauies , . in kräf
liges berchaites Mädchen , zu crdross ln, so
hätte er sich ohne Zweite ! über deren Eltern
dergemacht, um nachher deren Geld sich
ainueignen . Die aiig -st- lll -n Nachforschun¬
gen waren bis jetzt ohne Eisoig.

H e i l b r o n n. Bei dem am 19. d. M.
gehaltenen , bis jetzt am stärksten singnen-
lirteii Nindenmarkl  Wi .rd -Ii Ul Markt
gebracht : 16,703 Ztr . Glanz , 14,506 Ztr.
Raitel und 18,217 Zli . Grobrnide , zus.
49,426 Zir . H:evo» wurd -n verkauft zur.
44,510 Ztr . mit einem Getannntirlös von

von etu. m H rzichlag gerührt . Der ss
schnell Verstorbene wild von semen Com-
miliioiieu allgemein bedauert . Er ist ein
Solm des Fiiiauzralh List in Ulm. Die
Leiche wird in die Heimath üvergeführt
werden.

Göppingen,  II . Febr . Gestern
Abend kam nach der „ N . Zlq ." ; in der
Nähe von Holzheim ein Raubanfall
vor . Ein hierher zurückkebrciider Metzger¬
geselle wurde von einem Handwerksburschen
aus Dettruhanieu bei Tiibinge » von hinlen
angekalleu und wäre seines Geldvorralhs
b>raubt worden , wenn nicht lein Hund,
der i» einiger Entfernung umberlief , Herdei»
gesprungen wäre und den Angreifer ver¬
trieben hätte , nachdem letzterer von dem
Tdiere noch gehörig geschüttelt worden.
Heute gelang cs, des hauplsächlich an seinen
zerfetzten Beinkleidern erkennbaren Strolches
habhaft zu werden.

P s a l z g r a f e n w e i l e r , 26 . Febr.
Heute früh wurde I Kilonieter von hier
die Leiche eines jungen Mannes aus dem
beiiachi arten Wöruersberg gefunden . Der¬
selbe besuchte g. ster» die Kirche in Heili-
geiibronn , verirrte wahrscheinlich auf dem
Heimwege und ist entweder erfroren oder
in dem starken Sturm erstickt. Ein Ver¬
brechen liegt nicht vor.

Neuenbürg,  28 . Febr . Montag
Abend hallen mir Donner und Blitz bei
Schneegestöber . Die inlenffaule Monds-
finsteriliß konnte gestern Abend wegen Schnee-
stnims nicht beobachtet werden . Diesen
"Vormittag Häven wir klarere Witterung,
die iudeß keine» Bestand zu gewinnen scheint.

MisMen.

Nach dem Vicrleljahrsbcricht des land-
ivirthschaftlichen Vereins H u y bat ein
iranzosischer Rotor , Hr . Chalot , ein eben
so einfaches als wirksames Mittel zur Ver¬
tilgung des Traubevpilzes (Ockium) >ntdcckt.
Seit mehreren Jabren waren die Weiustöcke
eines eifrigen Garienliebdab -rS von Pilz
beiallen . Im vergangenen Frühjahr kam
nun der Notar auf den Gedanken, um jede
Rebe eine Hand voll Kochsalz zu streuen.
Der Erfolg war geradezu überraschend.
Die Triebe euiwick-lten sich in Folge der
Salzdüngung äußerst kräittg , die Trauben
erschienen in großer Menge und blieben
vom Pitz befreit . Letztere Eischeinung
mag nun durch die Wilieiung hcrvorgerufen
worden sein, indessen empfehlen wir solchen
Garteiiliebbaberu , die mit der Nevenkrcink-
heit zu kämpfe» haden , einen Vernich mit
diesem wohlfeil -u Mittel ; sollte es sich be¬
währen , so wäre damit ein Ersatz für die
lästige Schwefelung gefunden.

240,871 55 L , der Durchschnittspreis
st- lli sich bei der Glanzrinde nur 7 c/lL 14 LZ Goldkurs der k. Statskosscn - Vcrwallung
tut der Raitelriude aus 5 17 ' /«

u >r Krobrinde aus 3 43 L
L und j vom 23.

pe- Ztr . , 20Frankeustücke
Febr. 1877.

16  c/lL 24 L

Redaktion, Truck und Vertag von Jak. Me e h in Neuenbürg.
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